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Herren Landesklasse Gr. 7

FC Strass : SSV Ulm 1846 III 
Samstag, 16.09.2023, 16:30 Uhr

Schwentke beendet mit Sieg das Spiel

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SSV Ulm 1846 III hat der FC Strass am Samstag in weniger als
135 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesklasse Gr. 7 gesammelt. Beim SSV Ulm 1846 III lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus:
Mit 29:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SSV Ulm
1846 III mit 2 Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgarant war insbesondere Valentin Schwentke, der
seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Schwentke / Bubek
beim Sieg in drei Sätzen gegen Madel / Bauer von Beginn an. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderten Schmöger / Höfle nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Barth / Fischer.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Was ein Spielverlauf! Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Barth / Fischer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewannen. Lange mit Schlopath / Probst ringen mussten Schwanbeck / Aust, bis sie ihre
Kontrahenten mit 13:11, 9:11, 4:11, 11:8, 12:10 niedergerungen hatten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schwanbeck / Aust zu Ende ging. Nach
den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Valentin Schwentke machte mit Andreas Madel
beim 11:4, 11:5, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Christian Schmöger
gelang es, Johannes Barth im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Einen Sieg fuhr dann Florian Schwanbeck beim 12:10, 8:11, 11:9, 13:11
gegen Josef Schlopath ein. Thomas Höfle lag gegen Moritz Fischer bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg
drehen konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Volker Bubek seinen Gegner
Philipp Bauer beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Passende spielerische Mittel hatte
Christian Aust letztlich parat, um sich gegen Thomas Probst durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Zwar brachte
Johannes Barth Valentin Schwentke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Valentin
Schwentke mit 3:1 durch. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Strass am 17.09.2023 gegen den TSV Blaustein
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 23.09.2023
gegen den TSV Weissenhorn versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Strass

Doppel: Schwentke / Bubek 1:0, Schmöger / Höfle 0:1, Schwanbeck / Aust 1:0 
Einzel: V. Schwentke 2:0, C. Schmöger 1:0, F. Schwanbeck 1:0, T. Höfle 1:0, V. Bubek 1:0, C. Aust
1:0 
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 SSV Ulm 1846 III
Doppel: Barth / Fischer 1:0, Madel / Bauer 0:1, Schlopath / Probst 0:1 
Einzel: J. Barth 0:2, A. Madel 0:1, M. Fischer 0:1, J. Schlopath 0:1, T. Probst 0:1, P. Bauer 0:1


